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Betreuungsangebot:

� 25, 35, 45 und mehr Stunden

� Tagesstätte (Schwerpunkt Integration §39/40)

� AGII

� U3 Betreuung

� Verlängerte Öffnungszeiten



� zentral im Stadtteil Horst

� 5 Gruppen 

� 110 Kinder (Im Alter von 1-14 Jahren)

� 16 Mitarbeiter/innen



Unser Ziel:

Fröhliche, Selbständige, Lebensbejahende

Kinder, die gemeinsam mit ihren Eltern 
und uns Mitarbeitern…



… die „Welt“ entdecken.

Neugierig, & Selbstbewusst



Das erreichen wir durch…

� Angebote zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf

� Erziehungspartnerschaft zwischen Eltern und  Mitarb eiterInnen

� Bildungs- und Erziehungsarbeit

� Generationsübergreifende Aktionen

� Öffnung zum Stadtteil



Angebote zur Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf

� Öffnungszeiten:
Mo.- Fr. 6.00 – 20.00 Uhr 

Sa. 7.30 – 14.00 Uhr    

� ganzjährig geöffnet

� Dienstbesprechungen  samstags



Erziehungspartnerschaft zwischen 
Eltern und Mitarbeiter/innen

� Beratung / Begleitung / Elternbefragungen

� Elternsprechtage (2x jährlich)

� Eltern & Kind Gruppen

� Organisation & Durchführung von Ausflügen für Eltern & Ki nder

� Väter Babytreff  (1. Sonntag im Monat)



Bildungs- und Erziehungsarbeit

� Sprachförderprogramm für  SES & DAZ Kinder

� Physikecken / Medienerziehung

� Bewegungspädagogische Arbeit

� Integrationsarbeit

� gesunde Ernährung

� musikalische Früherziehung



Generationsübergreifende
Aktionen

� Leihomas & Opas

� Vorlese Großmütter & Väter

� Treffpunkt für Seniorengruppen

� Kooperation mit dem 

AWO Seniorenzentrum Gelsenkirchen Horst 



Öffnung zum Stadtteil

� offene Sprechstunde Gesundheitsamt (1x jährlich)

� Gelsenkirchener „Elternschule“

� Wohnbereichstreffen & Arbeitskreise

� Kooperationen mit GS, KGS, ASD, EB Caritas und Stadt,    

Ziegenmichel e.V., städtische Bücherei, Polizei, RAA ,   
Sportvereine u.a.

� offene Sprechstunde ASD (1x monatlich)

� Offener – Eltern - Baby/Kind Treff 

� Lokales Bündnis für Familien



Einige Kooperationspartner



Entstehung der erweiterten 
Öffnungszeiten „ Später-Spätdienst“



Entstehung der erweiterten 
Öffnungszeiten

• Jährliche Elternbefragung (seit 2001)

• Kooperation mit einem freien Träger

entstanden durch ein lokales Bündnis

• Verlängerung der bestehenden 

Öffnungszeit (07.00 - 17.00) 

auf 06.00 – 20.00 Uhr, Sa. 07.30 – 14.00 Uhr  



Praktische Umsetzung (Eltern)

• Zusatzvertrag über 5, 10 oder 15 Stunden

• Kosten von 0 - 3,- € pro Stunde                                

(gestaffelt nach Einkommen)

• Angebot in 5 Tageseinrichtungen                    

verteilt über das Stadtgebiet 



Praktische Umsetzung (Team)

• strukturierter Dienstplan mit                        

Überschneidungen zum Austausch

• Übergabebücher 

• Vertretungen durch Stammpersonal 

• Umbau eines Gruppenraumes zur 

Schaffung einer Wohnungsatmosphäre 

• Pantoffelkorb 



Im Alltag heißt das:

• gemeinsam einkaufen

• gemeinsam essen                                          

• gemeinsam spielen, lernen, lachen…

ZUSAMMEN LEBEN

• gemeinsam kochen



Das sagen unsere Eltern:
Herr Z.:
„Der Diesterweg ist wie ein Stück unserer Familie, 

Ich kann hier in Ruhe mit meinem Sohn essen.“
Frau T.:

„Unser Leben ist viel gelassener geworden, 
statt zu hetzen lache ich jetzt.“

Frau D.:
„Ich bin jetzt ruhiger und kann abends tatsächlich noch spielen.“

Frau S.:
„Statt abends mich abzuhetzen, plaudere ich jetzt m it meinen Kindern.“

Frau K.:
„Jetzt sind wir richtig Familie wir 4. 
Ich muss jetzt nicht mehr andere bitten unsere Kind er zu holen. 
Jetzt schaffen mein Mann und ich alles alleine.“
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